
Karen Haverbeck, Sopran 
 

Wurde in London, England geboren und schloss Ihr 

Musikstudium in der Schweiz bei Prof. Howard Nelson 

(US/Opernhaus Zürich) ab. Weitere Studien zur Konzertreife 

folgten und diverse Meisterkurse bei Paul Späni (CH), Bodil 

Gümoes (DK), Maria Rondèl (NL), Vera Rosza (GB), Yvonne 

Minton (GB), Peter Elkus (US) , Rachel Bersier (US), Ivan 

Konsulov (ZH) und Dora Kutschi (A).  

Seit Ihrer Studienzeit sang Karen Haverbeck regelmässig 

solistisch auf der Bühne und in der Kirche im In- und Ausland 

so in Deutschland, Österreich, Liechtenstein, Schweiz, 

Frankreich und Italien. Sie sang die Rollen der  Pamina und 1. 

Dame (Zauberflöte von W.A. Mozart CH/D/A an verschiedenen 

Häusern, auf Tournee und dem Rokokotheater in 

Schwetzingen (D), es folgte die Hauptrolle der Lisbeth in H. 

Sutermeister’s «der rote Stiefel» (Luzern/CH), 

«Taumännchen/Sandmännchen» (Hänsel und Gretel, E. Humperdink CH). Im Stadttheater Basel wirkte 

sie sowohl im «Weissen Rössl» unter der Regie von Herbert Wernicke wie in «Fidelio» von L.v. 

Beethoven im Chor mit. 

Grosse Erfolge feierte Sie mit Mozarts Motette «Exultate Jubilate» KV 165 und dem Orchester San 

Giovanni unter der Leitung von Keith Goodman in Napoli (Italy) 2024 ebenso wie mit Ihren deutschen, 

französischen, spanisch-russischen und englischen Liederabenden zb im Château de Busset (F/Vichy) 

mit dem Pianisten John Buttrick. Ein weiterer Höhepunkt war das Zusammenwirken mit der 

Mezzosopranistin Dora Kutschi (A) so in «Stabat Mater» von G. Pergolesi unter der Leitung von Murat 

Uestum und dem Feldkircher Stadtorchester im Teatro Ponchielli in Cremona (Italy). Ebenfalls unter 

der Leitung von Murat Uestum sang Sie die weibliche Hauptrolle der Volksoper «Alphofer» in 

Oberstaufen (D) 2023. Im Fernsehen (Regio TV) wurde Ihr Auftritt während eines Passionsspiels 

mehrfach ausgestrahlt und unter Ihren zahlreichen Auftritten innerhalb der Schweiz konzertierte sie 

u.a. in Basel (Predigerkirche mit J.-A.Bötticher, Münster, Elisabethenkirche, Clarakirche mit B.R. v. 

Rohr), Zürich (Fraumünster), Genf (Cathedrale Sain-Pierre), Bern (St. Peter und Paul) u.v.m 

 

Neben Ihrer künstlerischen Tätigkeit als Solistin hat Karen Haverbeck ein Lehrpensum an der 

Musikschule Möhlin inne und wirkt regelmässig als Fachjurorin  für den Aargauer Musikwettbewerb. 

Sie leitete den Chor Vox Nova in Frick (2012-2017),  den kath. Kirchchor in Wegenstetten Hellikon  

(2018 – 2022) sowie seit 2023 den christkath. Kirchenchor Obermumpf/AG und den röm-kath. 

Kirchenchor Wittnau-Wölflinswil-Oberhof. Während 10 Jahre war Sie Begründerin und Veranstalterin 

der KONZERTE IM HOF in Pratteln/BL (2015 – 2025) 

 

 


